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Ein frohes Osterfest!
Foto: Franz BeerMotiv: Blick auf den Ort vom Krähenkogl
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Abgabemöglichkeiten

Aus dem Inhalt

Strauch- & Baumschnitt
B e i  d e r  F W G - F e r n w ä r m e v e r s o r g u n g  G r e s t e n  -  
Mo - Do 07:00 - 15:45 Uhr
Fr 07:00 - 10:30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat 
v. 09:00 - 10:30 Uhr (nur von März bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im Monat von 
15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; öffentlich 
zugängliche Container beim Bauhof.

Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend- & Feiertagsdienst

MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE
April 2019
20. u. 21.  nicht bek.  Wieselburg
22..  nicht bek. Purgstall
27. u. 28. Dr. Lindner Barbara Steinakirchen 
Mai 2019 
01. nicht bek. Gaming
04. u. 05.  nicht bek.  Purgstall
11. u. 12. nicht bek. Scheibbs
18. u. 19. nicht bek. Gresten
25. u. 26. nicht bek. Gaming
30. nicht bek. Gresten
Juni 2019 
01. u. 02. nicht bek. Wieselburg
08. u. 09.  nicht bek.  Steinakirchen

Änderungen vorbehalten. Zur INFO: Die aktuellen Dienstplä-
ne sind im Internet abrufbar: Ärztedienst: www.arztnoe.at  
Patienten-Info   Wochenend-Dienst;
Apothekendienst: www.apotheker.or.at   Nacht- u. Notdienstapotheken 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616
Apotheke WIESELBURG 07416/52316
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Rechnungsabschluss 2018
Auch im abgelaufenen Jahr wurde wieder sehr positiv gewirtschaftet.  
Ein ausgewiesener Überschuss von über einer Million Euro unterstreicht 
diese Aussage sehr deutlich. Der Schuldenstand konnte reduziert, und der 
Rücklagenbestand angehoben werden. 
Nachstehend finden Sie die wichtigsten Zahlen:

Zahlen gerundet auf 1 Tsd. Euro
Ordentlicher HH
Einnahmen € 5.525.000
Ausgaben € 4.361.000
Überschuss  € 1.164.000

Außerordentlicher HH
Einnahmen € 369.000
Ausgaben € 347.000
Überschuss € 22.000

Schuldenstand
Stand 01.01.2018 € 1.621.000
Stand 31.12.2018 € 1.421.000

Rücklagen
Stand 01.01.2018 € 3.400.000
Stand 31.12.2018 € 4.327.000
 

Wichtigste Gemeindeeinnahmen im Vergleich 2018 (2017)
Wassergebühren € 187.000 (€  152.000)
Kanalgebühren € 501.000 (€  472.000)
Grundsteuer € 186.000 (€  188.000)
Aufschließungsabg.   €  24.000 (€   37.000)
Kommunalsteuer  €  1.314.000  (€  1.200.000)
Ertragsanteile € 1.596.000  (€  1.593.000)

Die größten Gemeindeausgaben im Vergleich 2018 (2017)
Schulerhaltungsbeiträge € 261.000 (€ 234.000)

NÖKAS € 565.000 (€ 589.0000)

Sozialhilfeumlagen € 379.000 (€ 409.000)

Jugendwohlfahrtsumlage € 48.000 (€ 49.000)

Rettungsdienste € 20.000 (€ 20.000)

Darlehensrückzahlungen € 200.000 (€ 213.000)

Darlehenszinsen € 14.000 (€ 22.000)

Änderungen in den diversen Gemeinderatsausschüssen
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden folgende Zuteilungsänderungen 
in den Gemeinderatsausschüssen beschlossen: 

GfGR August Scheinhart – Finanzausschuss
GR Hannelore Stanschitz – Sozialausschuss
GR Johannes Füsselberger – Bauausschuss und Wirtschaftsausschuss
GR Tobias Beck – Jugendausschuss
GfGR Gabriela Oelmann – Vorstand und Mitglied Gemeindeverband 
Musikschule Erlauftal
Diese Entsendungen wurden notwendig, da Bgm. Harald Gnadenberger 
seine Ausschussfunktionen zurücklegte und Vzbgm. Hannes Buchebner 
vom Bauausschuss, sowie GR Hannelore Stanschitz vom Jugendausschuss 
abberufen wurde.

Neues Layout der Gemeindezeitung
Auf Wunsch des Bürgermeisters wurde die Gemeindezeitung neu gestaltet. 
Die „Grestner Nachrichten“ präsentieren sich nun in einem moderneren Stil, 
einige Rubriken wurden ergänzt (Vereine stellen sich vor, Sterbefälle, …), das 
Schriftbild wurde ebenso abgeändert. Einige Nachbesserungen sind sicherlich 
noch vorzunehmen. Wir hoffen, dass diese Form auch Ihren „Geschmack“ 
trifft und wünschen Ihnen ein informatives Studium dieser Zeitung!

Grestner Nachrichten 02/2019 Infoecke/Gemeinderat
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Beschlüsse im Gemeinderat
Neuer Fußballplatz
Um das Projekt Fußballplatzverlegung weiter vorantreiben zu 
können, und ebenso um seitens des Land NÖ die finanzielle 
Unterstützung zugesichert zu bekommen, benötigte es 3 Gemein-
deratsbeschlüsse. Diese wurden wie folgt gefasst:

•	 Die Marktgemeinde Gresten tritt beim Projekt Fußball-
platzverlegung als Projektträger auf.

•	 Aufteilung der Eigentumsverhältnisse Gresten 2/3, 
Gresten-Land 1/3.

•	 Gemeinsame Abwicklung mit der Gemeinde Gresten-
Land.

Besamungsbeitrag
Der Gemeinderat hat bezüglich der Rinderbesamung einen 
Grundsatzbeschluss gefasst. Dieser besagt, dass immer 1/3 
des Besamungsbeitrags nach der jährlichen Verlautbarung gem. 
§27 Abs. 1 NÖ Tierzuchtgesetz 2008 je nach Art der Besamung 
gefördert wird. Heuer beträgt der Förderbetrag € 10,93 (nur bei 
Besamung durch den Tierarzt!).

Arzthauspraxis
Es wurde beschlossen, der Gemein-
de Gresten-Land die Freigabe für die 
Planungsvergabe durch „Stockinger 
Baumanagement“ aus Waidhofen 
an der Ybbs (Kosten € 42.000) zu 
erteilen. Die Beteiligung der Markt-
gemeinde Gresten an den Planungs-
kosten betragen € 21.000 (50%).
Zusätzlich wurde der alte Grundsatzbeschluss abgeändert. Ge-
nauer gesagt, es wurde die Beteiligungssumme von € 150.000 
dahingehend abgeändert, dass auf „die veranschlagte Summe 
von € 397.780, 00, zu geteilter Hand, mitfinanziert wird“.

Harald Gnadenberger MSc, 
Bürgermeister

Um alle GemeindebürgerInnen über das Geschehen in 
unserem Gresten bestmöglich auf dem Laufenden zu 
halten, beinhaltet auch diese vorliegende Gemeinde-
zeitung wieder zahlreiche Informationen und Berichte. 
Die Gemeindezeitung stellt ein objektives Informati-
onsmedium dar, und wir können daher detailliert nur 
über Themen berichten, die hinsichtlich der Umsetzung 
das Entscheidungsgremium „Gemeinderat“ bereits 
passiert haben. 
Laufende Konzeptentwicklungen und Projekte sind 
variabel und verändern sich laufend. Über derartige 
Themen kann die Gemeindezeitung, vor allfälligen 
Gemeinderatsbeschlüssen, nur einen Überblick geben. 
Berichte ohne konkrete Grundlagen haben meiner 
Meinung nach in der Gemeindezeitung keinen Platz. 
Der aktuelle Schwerpunkt der Gemeindearbeit liegt 
aktuell vor allem auf verschiedenen infrastrukturellen 
Entwicklungen, welche die Basis aller weiteren Akti-
vitäten darstellen.
Trotz aller Bemühungen machen immer wieder Ge-
rüchte und Halbwahrheiten die Runde. 
Leider kann ich jenen Personen, die hier offensichtlich 
Information benötigen, nicht dienlich sein, da ich sie 
nicht persönlich kenne.
Alle interessierten Grestnerinnen und Grestner darf 
ich bitten, nutzen sie daher jeden Freitag von 14.00 bis 
15.30 Uhr das Angebot der Sprechstunde.
Vereinbaren Sie einen Termin bei Amtsleiter Paul Gru-
ber, damit ich mich ihren Fragen und Anliegen auch 
persönlich widmen kann.
Dies ist mir vor allem persönlich ein Anliegen, da die 
Realität meist viel freundlicher ist, als die Geschichten, die 
darüber erzählt werden!  
Wir tragen Verantwortung für die nächste Generation 
und müssen deshalb unsere Entscheidungen auch in 
diesem Sinne abwägen.

Zum bevorstehenden Osterfest darf ich allen eine schö-
ne erholsame Zeit im Kreise der Familie wünschen 
 
Ihr/Euer Bürgermeister

Sehr geehrte Grestnerinnen,
sehr geehrte Grestner!

Subventionen
Folgenden Organisationen wurde eine Subvention gewährt: 
Seniorenbund Gresten € 535,50
Pensionistenverband Gresten € 495,00
Blasorchester Gresten € 1.800,00
Musikverein Ortskapelle Gresten € 1.800,00
SC Welser Profile Raika Gresten/
Reinsberg  €  2.500,00
FF-Gresten € 12.000,00
Verein Kulturschmiede € 7.000,00
GWG – Faschingsumzug € 2.500,00
GWG – 30 Jahr Jubiläum € 300,00
Frauenberatung Mostviertel € 585,00
Fischereiverein Sensas-HMW
Feederteam € 100,00
MS Selbsthilfegruppe Mostviertel € 200,00
Evang. Pfarrgemeinde Melk-SB € 100,00
NÖ Zivilschutzverband € 351,00

Für die Errichtung eines Eigenheimes wurden lt. 
Richtlinie einem Förderwerber € 750,00 gewährt.

Grestner Nachrichten 02/2019 Gemeinderat/Bürgermeister
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Die Europawahl 2019 findet am 26. Mai 
2019 statt. Mit der Europawahl werden alle 
fünf Jahre die österreichischen Mitglieder 
des Europäischen Parlaments gewählt. 
Zur Teilnahme an der Europawahl (aktives 
Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie 

•	 spätestens am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben.

•	 am Stichtag in der Europa-Wäh-
lerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind und 

•	 kein Wahlausschließungsgrund 
im Zusammenhang mit einer ge-
richtlichen Verurteilung vorliegt. 

Als Stichtag wurde der 12. März 2019 be-
stimmt. Nähere Wahlinformationen samt 
Wählerverständigungskarte werden Ihnen 
in gewohnter Weise zugehen. 

Bitte nehmen Sie zur Wahl unbedingt 
einen amtlichen Lichtbildausweis mit!

Das Wahllokal befindet sich für beide 
Wahlsprengel wie bisher in der Volks-
schule Gresten, Schulstraße 16. 
Wahlzeit ist von 08:00 bis 15:00 Uhr. 

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-
lokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte. Nutzen Sie 
dafür bitte das Service unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, da dieses personalisiert 
ist. Eine der Anforderungsmöglichkeiten 
der Wahlkarte ist mit dem personalisier-
ten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte („Amtliche Wahlinformation“).  
Sie können rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkar-
ten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Mai.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 

AMTLICHE WAHLINFORMATION! 

Der Jugendausschuss der Markt-
gemeinde Gresten erstellt gemein-
sam mit den Vereinen bis Ende  
April ein Ferienprogramm. Die Ter-
mine und Orte sind ab Mai 2019 auf 
der Homepage unter https://gres-
ten.gv.at/ferienspiele nachzulesen.

Halte- und Parkverbote
Die Polizeiinspektion Gresten musste in 
letzter Zeit Beschwerden über „Falsch-
parker“ bzw. „verkehrsbehindernd abge-
stellte KFZ“ auf der Badgasse, der Franz 
Alt-Straße, dem Mitterweg und im Oberer 
Markt entgegennehmen.
Damit in diesem Zusammenhang Exeku-
tivmaßnahmen nicht vermehrt notwendig 
werden – der Strafrahmen geht in diesen 
Fällen bis max. € 726.- – werden die Be-
stimmungen der StVO, auszugsweise, 
und im Besonderen zu den gemeldeten 
Beschwerden, in Erinnerung gerufen. 
Die KFZ-Lenker werden ersucht, sich 
konsequent an die Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung zu halten.

§ 24. Halte- und Parkverbote:
 
Halten ist verboten:
- im Bereich des Vorschriftszeichens „Hal-
ten und Parken verboten“
- im Bereich von weniger als 5 m vom 
nächsten Schnittpunkt einander kreuzen-
der Fahrbahnränder
- im Haltestellenbereich eines Massenbe-
förderungsmittels innerhalb von 15 m vor 
und nach den Haltestellentafeln
- wenn Fußgänger, insbesondere auch 
Personen mit Kinderwagen oder Behinder-
te mit Rollstuhl, an der Benützung eines 
Gehsteiges, eines Gehweges oder eines 
Geh- und Radweges gehindert sind

 
Parken ist verboten
- vor Haus- und Grund-
stückseinfahrten
- auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn 
nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen (5,2 m 
Fahrbahn Restbreite) 
für den fließenden Ver-
kehr freibleiben.

Homepage
Wir bemühen uns die Home-
page laufend zu aktualisieren. 
Trotzdem kommt es vor, dass 
wir manchen Eintrag übersehen. 
Deshalb ersuchen wir Sie, uns auf 
div. Versäumnisse aufmerksam 
zu machen. Gleichzeitig werden 
auch alle Vereinsverantwortlichen 
und Firmeninhaber ersucht, ihre 
Daten auf unserer Homepage 
zu kontrollieren. https://gresten.
gv.at/vereine und https://gresten.
gv.at/wirtschaft 
Änderungen und Ergänzungen 
teilen Sie uns bitte unter office@
gresten-markt.at mit. 
Bitte unbedingt aktuelle E-Mail 
Adressen und Handynummern 
bekannt geben, damit wir mit den 
Ansprechpartnern kommunizieren 
können. 
Besten Dank für die Mithilfe!

der Marktgemeinde Gresten

Grestner Nachrichten 02/2019 Gemeindeamt
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Sanierungsscheck und „Raus aus dem Öl“-Bonus

Fernwärme aus Biomasse, eine 
Grestner Erfolgsgeschichte
In den 1990er Jahren begannen sich eini-
ge umweltbewusste Bürger Grestens für 
die Möglichkeiten eines Fernwärmenet-
zes für Gresten, betrieben mit Holz aus 
heimischen Wäldern, zu interessieren. 
1995 kam es zur Gründung der FWG, 
der Fernwärmegenossenschaft Gresten, 
die auf einem Grundstück der Diözese 
nördlich des ehemaligen Campingplatzes 
ein Heizwerk errichtete. Seit dem Winter 
1996/97 versorgt die FWG die ersten 
Kunden mit umweltfreundlicher Wär-
me. Inzwischen ist das Fernwärmenetz  
12 km lang, die FWG verkauft pro Jahr 
über 10.000 MWh, und hat inzwischen  
72 Mitglieder und 503 KundInnen.
Im Norden von Gresten ist mit der FWG, 
der Firma CYCLEENERGY, die Strom aus 
Biomasse für die Firma Welser erzeugt, 
Heizwärme für die FWG liefert, und 
überdies ein Pelletswerk (30 000t pro 
Jahr) betreibt, eine Art „Holzverarbei-
tungscluster“ entstanden. Somit liegt 
der Wirkungsgrad über 60%, was ja in 
den letzten Monaten ein wesentlicher 
Diskussionspunkt rund um die Ökostrom-
novelle war.

„Öko Bericht“

Mit dem Energieberatungs-Protokoll 
zum „Raus aus dem Öl“ - Bonus. Ther-
mische Sanierung und Ausstieg aus 
fossilen Heizungen wird belohnt.

Förderhöhe Sanierungsscheck 2019
Die thermische Gebäudesanie-
rung wird – je nach Verbesserungs-
grad – mit bis zu € 6.000 gefördert. 
Beispiele für förderungsfähige 
Sanierungsmaßnahmen sind:

•	 Dämmung der Außenwände
•	 Dämmung der obersten Ge-

schoßdecke bzw. des Daches
•	 Dämmung der untersten Ge-

schoßdecke bzw. des Kellerbo-
dens

•	 Sanierung bzw. Austausch der 
Fenster und Außentüren

Förderhöhe „Raus aus dem Öl“
Der Ausstieg aus fossilem Heizsystem 
auf ein alternatives Heizsystem wird 
mit bis zu € 5.000 gefördert. Bei gleich-
zeitiger thermischer Sanierung erhöht 
sich dieser Betrag auf max. € 6.000 
-PLUS der Förderung gemäß Ihrer ther-

mischen Sanierung.

Zusatzförderung 
ökologische 
Dämmstoffe
Der Einsatz ökolo-
gischer Dämmstof-
fe wird ebenfalls mit bis zu maximal  
€ 3.000 gefördert.

Förderung erhalten
•	 PRIVATE
•	 BETRIEBE
•	 GEMEINDEN
•	 VEREINE
•	 konfessionelle Einrichtungen

Information zur Antragstellung 
(PRIVATE)
Alle wichtigen Informationen und För-
derungskriterien finden Sie im Informa-
tionsblatt Sanierungsscheck für Private 
2019.

Online-Antrag
Der „Raus aus dem Öl” Bonus fördert 
den Tausch eines fossilen Heizssystems 

gegen eine klimafreundliche Wärme-
pumpe, Holzzentralheizung oder einen 
Nah-/Fernwärmeanschluss (FWG Gres-
ten 0676/92 72 515) mit bis zu € 5.000. 
Dabei wird die Vorlage eines Energieaus-
weises oder eines Energieberatungs- 
protokolls eingefordert.
Die Demontage- und Entsorgungs-
kosten für außer Betrieb genommene 
Kessel und Tankanlagen sind ebenso 
förderungsfähig.

Kostenlose Beratung
erhalten Sie bei der Energieberatungs-
hotline der Energie- und Umweltagentur 
NÖ, Tel. 02742 22 144, Montag bis 
Freitag von 8 bis 15 Uhr und Mittwoch 
bis 17 Uhr, 
office@energieberatung-noe.at.
Weitere Informationen unter 
www.energieberatung-noe.at

Balancieren und Jonglieren für Eltern und Kinder
NÖ Gebietskrankenkasse bot kostenlosen Workshop
Wer ein gutes Gleichgewichtsgefühl hat, profitiert bei allen Bewegungsformen, 
beim Sport und beim Spiel davon. Dies gilt für Kinder genauso wie für Erwachsene. 
Ebenso wichtig ist eine gute Koordination sowie Konzentration. Beim Balancieren 
und Jonglieren werden diese Fähigkeiten gefördert. So fällt auch das Lernen und 
Hausaufgaben machen leichter.
Im kostenlosen Workshop der NÖGKK konnten Kinder und Erwachsene gemein-

sam etwas für ihre 
Gesundheit tun: Ob 
Jonglieren, Balan-
cieren oder Brain Fit-
ness Übungen – im 
Vordergrund steht 
der Spaß an der 
Bewegung. Bei der 
Veranstaltung am 
4. April im Turnsaal 
der NMS Gresten, 
kooperierten die Ge-
meinden Gresten 
und Gresten Land, 
sowie das NÖGKK 
S e r v i c e - C e n t e r 
Scheibbs.

v.li.n.r. gf GR Gabriela Oel-
mann MSc, Didi Pflug, Dipl. 
Sportlehrer; Vizebürger-
meister Dir. Erich BuxhoferFoto: NÖ GKK

Grestner Nachrichten 02/2019 Umwelt/Gesunde Gemeinde



Grestner Nachrichten 02/2019

Seite 7

Umwelt/Gemeindeamt

Liebe Wanderfreunde!

Nach einem aktuellen Gerichtsurteil (tödlicher Unfall einer 
Wanderin mit Hund) ist es verständlich, dass sich Landwirte 
mit Wanderwegen auf ihrem Grund, Sorgen machen. 
Hiermit bitte ich alle Wanderfreunde, markierte Wanderwe-
ge nicht zu verlassen. Sollte dieser durch Weiden führen, 
ist er mit Hunden zu meiden. Oft ist ein kleiner Umweg am 
Waldrand zu bevorzugen, um ein friedliches Miteinander 
gewährleisten zu können. Wir pflegen unsere Wanderwege 
gerne, und schätzen es sehr, dass viele Grundeigentümer 
das befürworten. Ein achtsamer Umgang mit Mutter Erde 
ermöglicht uns, freudvolle Stunden in der Natur zu verbrin-
gen. Ein herzliches Dankeschön an alle Menschen, die ihre 
Abfälle ordnungsgemäß in den vorgesehenen Mülleimern 
entsorgen.
Ein altes Sprichwort sagt: „Wie man in den Wald hineinruft, 
so hallt es zurück.“
In diesem Sinne, Berg frei, Weg frei, Mensch frei!
August Scheinhart, Vorsitzender der Naturfreunde Gresten

Hundekot - ein großes Ärgernis
Immer häufiger erreichen uns Beschwerden aus der Bevölke-
rung. Das Ausmaß der Kothäufchen entlang der Spazierwege 
und Straßen ist erschreckend und ekelerregend. Besonders 
die Wiesen rund um die Wege wie z.B. die Erlaufpromenade 
werden als Bedürfniszone für Hunde zweckentfremdet und 
verursachen ein ernsthaftes hygienisches Problem. 
Wir appellieren daher an alle Hunde-
besitzer, vor allem aber an jene, die 
diesbezüglich wenig Verantwortung 
zeigen, ein geeignetes Sackerl für 
den Hundekot mitzunehmen. 
Die Gemeinde kann nicht überall 
Sackerl-Spender aufstellen, es liegt 
in der Pflicht der Hundehalter, den 
Kot zu entsorgen. Aber gewiss nicht 
so, dass die Sackerl dann in der 
Uferböschung landen. 
Helfen Sie bitte mit, ein gedeihliches 
Miteinander von Mensch und Tier zu 
gewährleisten!

Wie immer, ist auch diesbezüglich die „Jugend II“ ein Vorbild! Immer öfter sind solche Warnhinweise zu sehen!

Defibrillator
Aus gegebenem Anlass dürfen wir die Infor-
mation wiederholen:
Im Foyer der Sparkasse Gresten ist ein Defi-
brillator zur freien öffentlichen Verwendung für 
Notfälle installiert. Die Bedienung wird in kur-
zen Texten und Piktogrammen erläutert, bzw. 
gibt das Gerät selbst akustische Anweisungen.
Einschalten - Zuhören - Ausführen
Der CR Plus LIFEPAK Defibrillator sagt Ihnen 
genau, was Sie tun müssen.
Die QUIK-PAK™ Elektroden sind bereits an-
geschlossen und lassen sich einfach öffnen 
und anbringen. Dabei zeigen Ihnen entspre-
chende Abbildungen, wie Sie die Elektroden 
schnell an den richtigen Stellen befestigen. 
Nach Gebrauch des 
Geräts bitte wieder 
am Standort Sparkas-
se deponieren oder 
am Gemeindeamt 
abgeben, sofern die 
Rettungsorganisatio-
nen diesen nicht zur 
Wartung mitnehmen.

DAS DEMENZ-SERVICE NÖ IST 
IHR WEGWEISER BEI ALLEN 

FRAGEN RUND UM DIE DEMENZ.

Alle Informationen unter www.demenzservicenoe.at

*	Eine	individuelle	Beratung	ist	derzeit	nur	in	der	Region	NÖ	Mitte	(Krems,	Lilienfeld,	St.	Pölten,	Tulln)	verfügbar.

Individuelle Beratung*, 
Unterstützungsangebote, Informationen und Tipps:

Kostenlose NÖ Demenz-Hotline: 0800 700 300
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr

demenzservice@noegus.at

Heute
 schon

 

etwas
 

verges
sen?

Im Foyer der Spar-
kasse ist der Defibril-

lator montiert! 

Bitte erzählen Sie es 
weiter, damit jeder 
Bürger weiß, wo im 

Notfall dieser rettende  
„Defi“ zu finden ist! Fotos: Reinhold Kefer

Foto: Franz Beer
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Der Tennis-Club Gresten verfügt über drei Tennisplätze. Zwei 
Plätze wurden bereits 1958 „zur Hebung des Fremdenver-
kehrs“ errichtet, der dritte Platz wurde 1963 fertiggestellt. 
Am Wochenende und erst recht in den Ferien waren die 
Plätze in fester Hand von Wiener Gästen und „vornehmeren“ 
Grestnern. Erst allmählich begannen immer mehr Grestner, 
hier meist Jüngere, mit dem Tennisspielen. 1976 gründete 
der damals erst 24-jährige Wolfgang Fahrnberger den TC 

Gresten und 1977 wurde erstmals Meisterschaft gespielt.
Dass sowohl die Herren- als auch die Damen-Mannschaften auf beachtlichem 
sportlichen Niveau spielen, ist insbesonders der Jahrzehnte langen Verlässlichkeit, 
dem Einsatz und der Sportlichkeit einiger Spieler und Spielerinnen zu verdan-
ken: Martin Haselreither, Martin Zellhofer, Walter Pointner sen., Erich Buxhofer, 
Gerhard Großberger, Karl Kreipl, Simone Stroblmayr und Gabriela Oelmann.  
Wir, die Tennisspieler, wissen die zentrale Lage der Plätze und die unmittelbare 
Nähe zum Schwimmbad sehr zu schätzen - wir schauen auch entsprechend auf 
die Anlage. Einziger Nachteil: Bei Hochwasser gehören die Plätze zum Über-
schwemmungsgebiet – bisher zumindest. Die Auslastung der Tennisplätze ist 
zwar nicht mehr so dicht wie früher, dennoch wird bei uns, im Vergleich mit 
Vereinen aus der Umgebung sehr viel gespielt. Das ist vor allem den vielen Da-
men zu verdanken - und es kommt immer wieder vor, dass auf allen drei Plätzen 
ausschließlich Damen spielen. Und erst recht, wenn es etwas, oder wen, zu fei-
ern gibt, sind die Damen unersetzbar – wie im Vorjahr bei Heli Schreiners 70-er. 
Meisterschaft spielen zurzeit zwei Herren-, zwei Damen-, zwei Senioren- sowie 
eine Junioren-Mannschaft. Um Nachwuchs zu fördern, bieten wir in den Ferien 
Kindertennis-Training mit 
einem staatlich geprüften 
Trainer an. Tennis kann 
man aber auch im fortge-
schrittenen Alter lernen 
– und dafür gibt es viele 
Beispiele bei uns. Im Mai 
und Juni bieten wir am 
Montag, ab 18 Uhr, auf 
zwei Plätzen die Gelegen-
heit zum Gratis-Training 
für Wieder- und Spät-Ein-
steiger. Ich bin selbst ein 
Späteinsteiger und spiele 
mit Freude Tennis. Ich 
kann nur bestätigen: Es 
geht nichts über ein ge-
pflegtes Doppel – und das 
gemütliche Beisammen-
sitzen danach! Dem Ten-
nis-Club hängt ein elitäres 
Image aus Anfangszei-
ten nach. Heute ist jede/r 
herzlich willkommen, der 
neben Sport auch Spiel, 
Spaß und Gemeinschaft 
erleben will – von jung bis 
ins hohe Alter.  
Obmann Fritz Wurzer

TC Raiba Gresten

Die erfolgreiche „Herren I“ - Mannschaft!

Auch die gesellschaftliche Komponente wird zelebriert!

Fotos: Fritz Wurzer

Der Fehlerteufel hat 
zugeschlagen – 
Jahreskalender 2019
Die Grillabende im Gasthaus Pöchhacker 
sind wie gewohnt am Mittwoch (Biergar-
ten) und am Donnerstag (Bonanzagrill), 
und nicht wie im Kalender irrtümlich am 
Dienstag (4.6. Eröffnung Biergarten) und 
am Mittwoch (5.6. Eröffnung Bonanzag-
rill) angeführt!
Also richtige Termine:      
Mittwoch 5.6. - Eröffnung – Biergarten
Donnerstag 6.6. - Eröffnung - Bonanzagrill
Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen!

Grestner Nachrichten 02/2019 Vereine/Gemeindeamt
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Gratulationen/Gemeindeamt/Sterbefälle

Alles 
erdenklich Gute!

Wenn uns Fotos von Gratulatio-
nen zur Verfügung gestellt wer-
den, können sie in der Gemein-
dezeitung berücksichtigt werden!

Jubiläen berücksichtigt bis 29.03.19

80. Geburtstag:
Elfriede Niederhametner

85. Geburtstag:
Hubert Pöchhacker

Ingeborg Berger  † Johann Bruckner  † Leopold Halbertschlager  †
Die Sterbefälle wurden von der Bestattung Unterberger gemeldet!

Aktuelles aus dem Kindergarten
Gemeinsam mit den Kindern und den Kolleginnen des Kindergar-
tens Gresten – Land begrüßten wir am 20.3.2019 den langersehn-
ten Frühling und versuchten, den Winter zu vertreiben.
129 Kinder und 12 Betreuungspersonen marschierten (mit selbst-
gebastelten Sonnen, Blumen und Schmetterlingen geschmückt) 
singend durch den Unteren Markt.
Große Überraschung an diesem Tag war der Besuch einer  
Projektgruppe der Fa. Welser, die für uns ein gesundes „Osternest“ 
gestaltet und befüllt hatte. – Vielen Dank dafür!
Helga Grasberger - Kindergartenleiterin

li.: Die Kinder begrüßten singend den Frühling!

Fotos: Kindergarten

Die Firma Welser spendete ein großes Osternest für die Kinder!

Rama dama 2019
Auch heuer konnte Umweltgemeinderat Ing. Michael Schober wie-
der auf viele freiwillige Helfer bei der „Rama dama-Aktion“ bauen. 
Insgesamt 32 Teilnehmer – darunter 10 Jugendliche - halfen mit, 
Gresten sauber zu machen. 
110 kg Unrat konnten in Purgstall beim GVU abgeliefert werden.
Im Anschluss der Aktion lud die Marktgemeinde zum wohlverdien-
ten Mittagessen in die Pizzeria ein!

Foto: Michael Schoberre.: Das Team, das dieses Jahr Gresten vom Unrat befreite!
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Mosser ist einer der erfolgreichsten Leimholz- und Schnittholzanbieter Europas und damit ein verlässlicher 
Partner für den Holzbau. 
 
Nachhaltig gestaltete Unternehmenspolitik und ein leistungsstarkes Team sind wichtige Bestandteile der 
beinahe 100-jährigen Erfolgsgeschichte. Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig – Sie profitieren von 
leistungsgerechter Entlohnung, Weiterbildung sowie Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen. 
 

 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! 
Erfolgreiches Familienunternehmen sucht motivierte Mitarbeiter. 
 
Buchhalter/Bilanzbuchhalter (m/w) 
Kaufmännische Ausbildung auf Maturaniveau (HAK/HBLA), 
mehrjährige Berufserfahrung, sehr gute Kenntnisse in Excel, 
selbstständige und genaue Arbeitsweise, Interesse für Zahlen 
und Lernbereitschaft.  
Abwicklung der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung, 
Unterstützung bei der Bilanzerstellung und unterjährigen 
Abschlüssen, Korrespondenz mit Lieferanten und Behörden. 
Jahresanfangsgehalt je nach Qualifikation und               
Berufserfahrung: ab EUR 28.000,-- brutto.  

Back Office (m/w) 20 h 
Mehrjährige Berufserfahrung in einem produktionsnahen 
Bereich, systematische Arbeitsweise und 
Koordinationsfähigkeit, Selbstständig und aufgeschlossen für 
neue Ideen und Veränderungsprozesse. Büroangestellte zur 
Unterstützung des Qualitätsmanagements bei der 
Überwachung und Verbesserung unserer Leistungsprozesse, 
Erstellen von Auswertungen, Reklamationsdokumentation 
Jahresanfangsgehalt je nach Qualifikation und Berufs-
erfahrung: ab EUR 25.200,-- brutto auf Basis Vollzeit. 
 
Qualitätstechniker (m/w) 
Technische Ausbildung auf HTL-Niveau, mind.1- 2 Jahre 
Berufserfahrung in einem produktionsnahen Bereich, 
systematische Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit,  
Belastbarkeit und hohes Maß an Einsatzbereitschaft. 
Überwachung und Verbesserung unserer Leistungsprozesse, 
Arbeit mit Kennzahlen, Erstellen von Auswertungen, 
Dokumentation von Reklamationen und Maßnahmen-
ableitung, Teilnahme an Audits, Koordination der 
Sicherheitsfachkraft 
Jahresanfangsgehalt je nach Qualifikation und               
Berufserfahrung: ab EUR 33.600,-- brutto.  

 
HTL-Absolvent (m/w) 
Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL), Interesse an der 
produzierenden Industrie, Belastbarkeit und hohes Maß an Einsatz- 
bereitschaft, aufgeschlossen für neue Ideen und Veränderungs- 
prozesse, entscheidungsfreudige, verantwortungsvolle und 
kommunikative Persönlichkeit. 
Jahresanfangsgehalt je nach Qualifikation und               
Berufserfahrung: ab EUR 31.500,-- brutto.  
 
Betriebselektriker (m/w) 
Abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker,  
Betriebselektriker), mehrjährige Erfahrung von Vorteil.  
SPS-Kenntnisse, selbständiges Arbeiten gewohnt,  
flexibel, Leistungsbereitschaft.  
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 13,21 brutto/Std.  
 
Front- und Seitenstaplerfahrer (m/w) 
Mehrjährige Erfahrung am Stapler, Staplerschein,  
selbständiges Arbeiten gewohnt, flexibel, Überstunden- 
bereitschaft, Führerschein Klasse B,  
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 12,20 brutto/Std.  

 
Mehr Informationen zur Stellenbeschreibung und 
Ihrer Bewerbung finden Sie unter: www.mosser.at 
 
 
Mosser Leimholz GmbH 
z.H. Michaela Bruckmüller 
Fohlenhof 2, A-3263 Randegg 
Tel.: 07487/6271-930 
personal@mosser.at
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Inserate

KFZ & REIFENCENTER 
Weyer. Gresten.

Freie Werkstatt - Kfz Prüfstelle - Reifenhandel & Lagerung - Kfz Zubehör, Ersatzteile

* Unterbodenpflege Aktion Gresten. Aktionen gültig bis 31. Mai 2019

Motorölaktion!Reifen Aktion!
Top Preise,
Top Marken...

  3335 Weyer - Platzergasse 8, Tel. 07355 6218, info@kfz-reifencenter.at
3264 Gresten - Scheibbser Straße 1, Tel. 07487 2257, info@kfz-reifencenter.at

Räderwechsel 
inkl. Einlagerungab  39,-

61,90
69,90Semperit Speed Life 2 

205/55 R16 91H

Semperit Comfort Life 2
195/65 R15 91H

Preis Pro Stück inklusive Montage 5 Liter Alpine
 Longlife 5W30  

+Ölfilter gratis!

39,90 für alle KFZ Modelle, in top 
Qualität zu fairen Preisen. 

KFZ Ersatzteile 
in OE Qualiät 

12

PRÜFSTELLE

17
18

19
2021

22

23

11
10

9

8
7 6 5

4

3

2
1

Werkstatt für alle Marken

Klimaservice
Inkl. Kältemittel    39,-
Unterbodenpflege*
Profi-Unterbodenreinigung 
& Wachs-Konservierung 129,90
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Niederösterreichische Versicherung AG
Kapuzinerplatz 7 | 3270 Scheibbs

VERSICHERN.

VORSORGEN.

FINANZIEREN.

WIR SCHAFFEN DAS.

Bernhard Scharner
Tel. 0664/80 109 5899
bernhard.scharner@nv.at

Bernhard Helmel
Tel. 0664/80 109 5269
bernhard.helmel@nv.at

Michael Greul
Tel. 0664/80 109 5334
michael.greul@nv.at

www.nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_Scheibbs_Scharner_Helmel_Greul_I.indd   1 21.03.19   16:42
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Sonntag, 22. Juni 2019
Bodyguard

Sonntag, 02. Juni 2019
I am from Austria

Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at

www.brunnerreisen.at
Ybbsitz · Gresten · Blindenmarkt · Krems

Freitag, 31. Mai 2019
Narzissenfest

Weitere Tagesfahrten:

Mehrtagesfahrten:
Sa.  27.04. bis  Sa. 04.05.2019 Radwoche in Cesenatico
Mo. 13.05. bis  Fr. 17.05.2019 Vorarlberg-Schweiz Seniorenreise
Mo. 10.06. bis  Sa. 15.06.2019 Gartenreise Bayern

Samstag, 02. Juni 2019

Fest zur Almrauschblüte
Sonntag, 30. Juni 2019

Frühlingsfest der PferdeBiohof Achleitner
Sonntag, 9. Juni 2019

Ihr Reiseprofi  …
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Sa. 18.05. Cavalluna
So. 26.05. Ehrlich Brothers
Fr. 31.05. David Garrett
So. 30.06. Formel 1 Grand Prix
So. 07.07. Alm Musi Roas
Di. 16.07. Schlagernacht 
   Mörbisch

Do. 18.07. Familypark 
   Neusiedlersee
Sa. 27.07. Excalibur City & Casino
Sa. 03.08. Wanderfahrt 
   Wörschach
Sa. 10.08. Berge in Flammen
Sa. 11.08. Motorrad Grand Prix
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Haushälterin 
(20-25 bzw. 38,50 Stunden)

für 3263 Randegg 

Ihre Aufgaben:
•	 Wäschepflege, bügeln
•	 Reinigungsarbeiten
•	 Gartenarbeit
•	 event. kochen

Ihr Profil:
•	 Freundliche und zuverlässige Person
•	 Eigenständiges und gewissenhaftes Arbeiten
•	 Vertrauenswürdigkeit und Diskretion
•	 Gute Deutschkenntnisse erforderlich

Wir bieten Ihnen:
•	 einen Stundensatz von 11,03 Euro

Wenn Sie Interesse für diese Stelle haben, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Foto.

Kontaktaufnahme:
Tel:  07487/6271-930 
Kontaktperson: Michaela Bruckmüller

Gesucht wird eine

Wir feiern 25 Jahre Marke Prauchner und zeigen unser 
Vereinsleben im Jubiläumsjahr!

Sammle deine

‘STARS’!
Unsere Region, Unsere Vereine

Start am 13. Mai 
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Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt 
zugestellt! Das heißt: In der Marktgemeinde Gresten 
bekommen alle 1030 Haushalte diese Zeitung, wei-
tere 50 Zeitungen werden per Anschrift versendet, 
also um 320 Haushalte mehr als bei normalen 
Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im 
Internet nachzulesen.

Wozu Inserate?

 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  
  Tel.: 07487/2310-17;  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich: 
  Bgm. Harald Gnadenberger MSc, Reinhold Kefer   
	 3.		Auflage:	1150	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer
  Druck : Atlas Druck GmbH, 2203 Großebersdorf 
 4.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen  
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der 
  „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der 
  Kommunalpolitik gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung. 
 Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl, Sandra Zahnt 
  od. von Vereinen, Betrieben, etc., zVg.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:
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Top-Wirt in Gresten
Beim diesjährigen Fest der Wirte in Grafen-
egg wurden insgesamt 67 Wirte ausgezeich-
net. Stolz darf vermerkt werden, dass die Fa-
milie Kummer – Gasthaus zum Grünen Baum 
– ebenfalls unter den Ausgezeichneten war. 
Bewertet wurden Kulinarik, Personal und 
die Ausstattung des Gastbetriebes. Zu den 
„Testern“ gehörten übrigens auch Kinder.
Bürgermeister Harald Gnadenberger nützte 
die Gelegenheit, und überreichte gemein-
sam mit dem Ressortchef des Wirtschafts-
ausschusses, GfGR Hannes Käfer, Gastwir-
tin Renate Kummer einen Blumenstrauß und 
gratulierte zum Titel „Top-Wirt des Jahres“. 
Gleichzeitig wurde eine Einladung zu einem 
anderen „TOP-Wirten“ ausgesprochen.

Prima la Musica
Stolze Leistungen konnten einige junge Grestner und Grestnerinnen beim 
Landeswettbewerb von Prima la Musica in St. Pölten verzeichnen. In der 
Kategorie „Kammermusik für Zupfinstrumente“ (Gitarre – Lehrer: Dr. Peter 
Benovic) wurden Julia Puchebner, Laura Scharner und Tobias Zechmeister 
ausgezeichnet. In der Kategorie „Solo Tuba“ (Lehrer: Mag. Johann Grabner) 
erreichte Philipp Grabner den 1. Preis mit Auszeichnung. 
Wir gratulieren den jungen Preisträgern zu ihren Leistungen und wünschen 
weiterhin alles Gute für ihr musikalisches Wirken.

Generalversammlung der FWG
Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung 
der Fernwärmegenossenschaft (FWG) im Gasthaus 
Hubegger wurden Neuwahlen durchgeführt, die im 
Aufsichtsrat und in der Geschäftsführung Änderun-
gen ergaben. 
Aufsichtratsvorsitzender wurde Ing. Michael Schober, 
der damit Mag. Norbert Mauler in seiner Funktion 
ablöste. In die Geschäftsführung wurden mit Harald 
Buchebner und Stefan Halbartschlager (vom Hof 
Witzlehen) zwei junge und kompetente Männer 
aufgenommen.
Bürgermeister Gnadenberger dankte den Funktionä-
ren für die geleistete Arbeit und wünschte der FWG 
weitere erfolgreiche Jahre im Dienste der Umwelt 
und der lokalen Wirtschaft.

Bei der diesjährigen Hauptversammlung bedankte sich Obmann 
Hermann Hackl bei den beiden Gemeinden, den Sponsoren 
(Raiba und Sparkasse) und der Bevölkerung für die finanzielle 
Unterstützung. Begeistert zeigte sich der Obmann von den vielen 
Besuchern, welche immer bei den Aufführungen der Kapelle zu 
verzeichnen sind. Augenmerk und Stolz der Vereinsleitung ist die 
Ausbildung der Jungmusiker. So konnten drei MusikantInnen neu 
aufgenommen werden und acht stehen zurzeit in Ausbildung.
Ein Dankeschön gab es auch an die Adresse seiner Kapelle. Immer 
bewundernswert, wie die Musikerinnen und Musiker ihre Freizeit 
und ihren Urlaub mit den „Ausrückungen“ abstimmen, damit die vie-
len öffentlichen und kirchlichen Termine wahrgenommen werden 
können. Ein unschätzbarer Beitrag für das Grestner Kulturleben.

Jahreshauptversammlung Ortskapelle

li. Bgm. Gnadenberger beglückwünschte den Verein für die Aktivität!Foto: Josef Heigl

Fotos: MS Erlauftal

v.l.n.r.: Josef Kollar (Korrepetitor), Philipp Grabner, Mag. Johann Grabner, Irene Pöchacker (G-L), 
Julia Puchebner, Dr. Peter Benovic, Laura Scharner u. Tobias Zechmeister

Generationswechsel bei der FWG Gresten Foto: FWG Gresten

Foto: Reinhold Kefer

re. GfGR Hannes Käfer u. 
Bgm. Harald Gnadenber-

ger gratulierten Renate 
Kummer zum „TOP-Wirt“


